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Madchenarbeit als Gewaltpravention

Montag, 14:00 - 14:45 Uhr, Raum: Bellevue

Laura Kapp
Netzwerk der brandenburgischen Frauenhauser e.V.

Bianca Strzeja
Kontakt- und Koordinierungsstelle fir Madchen*arbeit im Land Brandenburg

Abstract

Frauenschutzeinrichtungen bieten Schutz und Hilfe fur Frauen, die vor teilweise drastischer Gewalt in ihren
Beziehungen fliehen. Der Bedarf ist ungebrochen hoch. Jedes Jahr gibt es ungefahr doppelt so viele Anfragen
wie Platze in Brandenburg. Die Instanbul-Konvention schreibt einen Ausbau der Schutzkapazitaten vor, doch
mehr Frauenhausplatze sind nicht der einzige Weg, der Gewalt etwas entgegenzusetzen. Unser Ziel kann es
nicht sein, fur immer die Gewalt zu verwalten. Wir wollen Gewalt verhindern, bevor sie passiert. Ein wichtiger
Baustein ist der Ausbau der geschlechtsspezifischen und -sensiblen Kinder- und Jugendarbeit. Eine Investition
insbesondere in gewaltpraventive Madchenarbeit, sowohl im schulischen als auch im auf3erschulischen Bereich,
birgt das Potenzial die Gewaltbetroffenheit im Erwachsenenalter und somit den Hilfebedarf zu senken.

Direkt zum Kongressprogramm mit Details zu den Referierenden »>»>



https://www.praeventionstag.de
https://www.praeventionstag.neu/nano.cms/29-dpt-kongressprogramm?xa=details&id=346#a
http://www.tcpdf.org

	Montag
	14:00 - 14:45
	Mädchenarbeit als Gewaltprävention



